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Freiwillige Feuerwehr Guben

Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr Guben
vom 11. März bis zum XX. März 2026:

Einsatznummer in 2026 Datum Anzahl der Einsatzkräfte Einsatzbeschreibung
39 12.03.2026 7 Tragehilfe für den Rettungsdienst
40 13.03.2026 40 Heimrauchmelder, angebranntes Essen auf dem Herd
41 15.03.2026 6 Amtshilfe für die Polizei
42 15.03.2026 9 Verkehrsunfall – Pkw
43 17.03.2026 11 Flächenbrand 1 m²
44 18.03.2026 11 Brandmeldeanlage
45 21.03.2026 12 Katze hing in einem Baum fest
46 24.03.2026 13 Ödlandbrand ca. 30 m²
47 25.03.2026 7 Tragehilfe für den Rettungsdienst
48 25.03.2026 6 Flächenbrand ca. 1 m²
49 26.03.2026 10 keine Feststellung
50 28.03.2026 11 3 Brandstellen im Umkreis von 300 m

Mitmachen bei der Freiwilligen Feuerwehr Guben
Die Freiwillige Feuerwehr Guben steht seit über 160 Jahren für Einsatzbereitschaft und Gemeinschaft.
Wer Verantwortung übernehmen und sich für seine Stadt engagieren möchte, ist willkommen.
Alle Informationen unter www.feuerwehr-guben.de.

Freiwillige Feuerwehr Guben

Feuerwehr Guben stellt sich zukunftssicher auf

Im Rahmen ihrer Jahreshauptversammlung am 27. März 2026 
zog die Freiwillige Feuerwehr Guben eine Bilanz für das Jahr 
2025 und stellte zugleich wichtige Weichen für die Zukunft.
Mit insgesamt 216 Einsätzen – darunter 72 Brandeinsätze und 
144 technische Hilfeleistungen – wurde erneut deutlich, wie 
breit das Einsatzspektrum der Feuerwehr aufgestellt ist. Die 
hohe Zahl an Einsätzen unterstreicht die Bedeutung einer gut 
ausgebildeten und schlagkräftigen Truppe.
Ein zentraler Bestandteil der Versammlung waren personelle 
Entscheidungen: Turnusgemäß wurde die Ortswehrführung in 
Bresinchen für die kommenden sechs Jahre neu bestellt. Erst-
mals erfolgte zudem die Berufung einer Ortswehrführung für 
den Standort Guben-Mitte.
Mit großem Dank verabschiedeten die Kameradinnen und Kame-
raden die bisherige Stadtwehrführung. Der langjährige Stadt-
wehrführer Rico Nowka bleibt der Feuerwehr jedoch weiterhin 
erhalten und wird die neue Führung mit seiner Erfahrung unter-
stützen. Künftig fungiert er insbesondere als Ansprechpartner für 

Sonderlagen sowie die Einsatzvorplanung, etwa bei Einsätzen im 
Industriegebiet oder bei Hochwasserlagen.
Die neue Stadtwehrführung setzt sich aus einem jungen und zu-
gleich erfahrenen Team zusammen: Michel Gerlach übernimmt 
die Funktion des Stadtwehrführers, unterstützt von Nico Ham-
mel, der bereits über sechseinhalb Jahre Erfahrung als stellver-
tretender Stadtwehrführer verfügt. Beide haben ihre Laufbahn 
in der Jugendfeuerwehr begonnen und stehen für eine konti-
nuierliche Entwicklung innerhalb der eigenen Reihen. Während 
Nico Hammel insbesondere die Nachwuchsarbeit weiter stärken 
möchte, sieht Michel Gerlach seine Aufgaben vor allem in der Be-
wältigung zukünftiger Herausforderungen – darunter die Sicher-
stellung des Brandschutzes im Industriegebiet, die Gewinnung 
neuer Mitglieder, die Modernisierung des Fuhrparks sowie die 
Verbesserung der Sicherheit in den Feuerwehrhäusern.
Im Rahmen der Versammlung wurden zudem zahlreiche Kamera-
dinnen und Kameraden entsprechend der Tätigkeitsverordnung 
des Landes Brandenburg befördert. Darüber hinaus ehrte die 
Wehr engagierte Mitglieder für besondere Leistungen, die über 
den regulären Ausbildungs- und Einsatzdienst hinausgehen.
Auch die Nachwuchsarbeit zeigt positive Ergebnisse: Im Jahr 
2025 konnte ein Mitglied aus der Jugendfeuerwehr in die Ein-
satzabteilung übernommen werden. Der Blick in die Zukunft 
fällt ebenfalls optimistisch aus. Drei weitere Übertritte aus der 
Jugendfeuerwehr stehen kurz bevor – zwei für den Standort Gu-
ben-Mitte und einer für die Ortsfeuerwehr Groß Breesen. Dies 
unterstreicht die erfolgreiche Nachwuchsarbeit der vergange-
nen Jahre.
Ein weiterer Schwerpunkt bleibt die kontinuierliche Aus- und 
Fortbildung. Insbesondere die Zusammenarbeit mit dem Land-
kreis Spree-Neiße und der Stadt Cottbus im Bereich der Gefahr-
stoffausbildung wird weiter intensiviert. Bereits Mitte April be-
ginnt ein Truppmann-Lehrgang – die Grundausbildung für den 
Feuerwehrdienst – an dem 22 Kameradinnen und Kameraden 
aus Guben und der Gemeinde Schenkendöbern teilnehmen.
Auch im Bereich der Technik stehen wichtige Entwicklungen an: 
Für den Standort Bresinchen wird ein neues Löschgruppenfahr-
zeug (LF 20 KatS) erwartet, das ein über 30 Jahre altes LF 16-TS 
ersetzt. Darüber hinaus wartet die Feuerwehr weiterhin auf die 
Auslieferung eines Gerätewagens Logistik, dessen Beschaffung 
sich bereits seit mehr als zweieinhalb Jahren verzögert. Dieses 

v.l.n.r. Michel Gerlach, Rico Nowka, Nico Hammel
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Fahrzeug wird mehrere ältere, bereits ausgesonderte Einsatz-
fahrzeuge ersetzen.
Die hohe Einsatzdichte setzt sich auch im laufenden Jahr fort: 
Bislang wurden bereits 50 Einsätze registriert, darunter 19 
Brände und 30 technische Hilfeleistungen.
Ein sportlicher Höhepunkt steht ebenfalls bevor: Am 30. Mai 
2026 finden die Stadt- und Gemeindemeisterschaften im 
Feuerwehrsport statt.
Wer Interesse an einer verantwortungsvollen und abwechs-
lungsreichen Tätigkeit hat, ist jederzeit bei der Freiwilligen Feu-
erwehr Guben willkommen.

Freiwillige Feuerwehr Guben

Stadtgeschehen

Tourismus in Guben wächst weiter

Mehr Gäste, mehr Übernachtungen und neue Perspektiven für die Stadt
Guben kann auf ein erfolgreiches Tourismusjahr 2025 zurück-
blicken. Die aktuellen Entwicklungen zeigen, dass die Stadt für 
Besucher weiter an Attraktivität gewinnt. Die Zahl der Gäste 
stieg im Jahr 2025 um 10,9 Prozent auf 10.284. Damit wurde in 
Guben erstmals die Marke von 10.000 Gästen überschrit-
ten. Auch bei den Übernachtungen zeigt sich die positive Ent-
wicklung deutlich: Von 16.365 Übernachtungen stiegen die 
Übernachtungen auf 22.127 an. Dabei hat sich auch die durch-
schnittliche Aufenthaltsdauer auf 2,2 Nächte erhöht. Das macht 
deutlich, dass Guben für viele Gäste auch als Aufenthaltsort im-
mer interessanter wird.
Als nördlichste Destination des Tourismusverbandes Lausitzer 
Seenland profitiert Guben von seiner besonderen Lage und 
den vielfältigen Möglichkeiten in der Umgebung. Die Neiße, die 
Nähe zur polnischen Nachbarstadt Gubin sowie gut ausgebaute 
Radwege und Angebote für Wasserwanderer schaffen gute Vor-
aussetzungen für naturnahe Erholung und aktive Freizeitgestal-
tung. Damit spricht Guben sowohl Tagesgäste als auch Urlauber 
an, die Natur, Bewegung und grenzüberschreitende Erlebnisse 
miteinander verbinden möchten.

Paddeltour von Grießen nach Guben. © Kerstin Geilich

Die positive Entwicklung macht zugleich deutlich, dass die Stadt 
zusätzliche Übernachtungsmöglichkeiten braucht. Vor allem 
größere, zeitgemäße und familienfreundliche Angebote 
sind künftig nötig, um mehr Gäste für Guben zu gewinnen und 
ihren Aufenthalt zu verlängern. Bislang ist das Übernachtungs-
angebot eher kleinteilig geprägt. Auch zusätzliche touristische 
Anziehungspunkte tragen dazu bei, den Aufenthalt in Guben 
noch attraktiver und damit länger zu gestalten. Schon heute bie-
ten unter anderem das Plastinarium, Paddeltouren auf der Nei-
ße und die weitläufige Radwegeinfrastruktur gute Ansatzpunkte. 
Künftig geht es darum, diese Stärken weiter auszubauen und 
sinnvoll zu ergänzen.

Um der wachsenden Bedeutung des Tourismus gerecht zu 
werden, soll auch das Torhaus als künftiger Standort der Tou-
ristinformation ausgebaut werden. Dort soll ein attraktiver und 
zentral gelegener Anlaufpunkt im Stadtzentrum entstehen, der 
Gästen eine bessere Orientierung bietet und den Tourismus in 
Guben weiter stärkt.

Guben und Umgebung umschließt ein 400 km gut ausgebautes 
Radwegenetz. © Kerstin Geilich

Für die Stadt ist die Entwicklung ein positives Signal. Der Touris-
mus ist schon heute ein wichtiger Wirtschaftsfaktor: Nach einer 
Analyse aus dem Jahr 2023 trägt er rund 8,5 Millionen Euro zur 
Wirtschaftskraft in Guben bei.
Die Bilanz zeigt damit nicht nur eine erfreuliche Entwicklung 
bei den Übernachtungen, sondern auch, welches Potenzial der 
Tourismus für die weitere wirtschaftliche Entwicklung der Stadt 
besitzt.

Pressestelle – Lehmann

Infokasten
Tourismus bleibt für Guben ein wachsender Wirtschaftsfak-
tor: 2025 wurden 10.284 Gäste und 22.127 Übernachtun-
gen gezählt – mehr als jemals zuvor. 2019 waren es 8.769 
Gäste und 13.284 Übernachtungen. Im Vergleich steht Gu-
ben im Landkreis Spree-Neiße gut da:
•	 Spremberg – 17.326 Gäste und 36.210 Übernachtungen
•	 Forst (Lausitz) – 3.358 Gäste und 6.297 Übernachtun-

gen
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Der Seniorenbeirat der Stadt Guben informiert

Von Seniorenwoche über Mobilitätstag bis zur grenzüberschreitenden Zusammenarbeit mit Gubin:  
Der Bericht zeigt ein vielfältiges Engagement für ältere Menschen in Guben
Im Ausschuss für Soziales, Bildung, Jugend und Kultur gab die 
Vorsitzende des Seniorenbeirates Guben, Christiane Fritzschka, 
wie jedes Jahr ihren Bericht über die Aktivitäten des vergange-
nen Jahres. Momentan besteht der Seniorenbeirat aus 12 Mit-
gliedern. Im Jahr 2025 wurden 6 öffentliche Sitzungen durch-
geführt, zu Gast waren u.a. Max Schumann als Vertreter der 
Stadtverwaltung zum Thema Stadtentwicklung (Bildungscam-
pus/ Alte Poststr. 63) und Livia Hergar, die Leiterin der Regional-
stelle Guben der Volkshochschule SPN.
Die Brandenburgische Seniorenwoche ist in jedem Jahr ein Hö-
hepunkt im Veranstaltungskalender.
Nach der Eröffnung der Gubener Seniorenwoche während des 
Frühlingsfestes folgte am 10. Juni 2026 die Festveranstaltung 
des Gubener Seniorenbeirates in der Alten Färberei mit rund 
120 Gästen, einem bunten Programm und der Auszeichnung 
bürgerschaftlich engagierter Senioren.
Auf unsere Initiative fand am 2. September 2025 ein Mobilitäts-
tag für Senioren auf dem Flemmingplatz statt. Ziel war, die Ver-
antwortlichen für die Barrierefreiheit im ÖPNV zu sensibilisieren 
und den Bürgern die Möglichkeit zu geben, mit Hilfsmitteln wie 
Rollator oder Rollstuhl den Ein- und Ausstieg zu proben.
Ein Ausflug führte uns gemeinsam mit dem Seniorenbeirat Gu-
bin Ende Oktober 2025 ins Sorbische, nach Elsterheide in die 
Schrotholzscheune und nach Schwarzkollm zum Ursprung der 
Krabatsage. Damit haben wir ein wichtiges Signal für die Zusam-
menarbeit beider Seniorenbeiräte gesetzt.
Darüber hinaus bietet die Vorsitzende weiterhin jeden ersten 
Dienstag im Monat eine Sprechstunde für die Bürger an und ist 
in Guben und dem Landkreis unterwegs, um den neu entwickel-
ten Vorsorgekompass zu implementieren.
Seit Anfang 2025 ist sie auch Mitglied in der AG Gesundheit und 
Pflege des Landesseniorenrates, die sich in der Pflicht sieht, An-

liegen und Sorgen der Bürger vor Ort aufzunehmen und an die 
Politik heranzutragen.
Eine Erwartung an die Stadtverwaltung formulierte Frau Fritz-
schka zum Schluss ihrer Ausführungen: Während der Sperrung 
der Innenstadt zum Frühlingsfest muss eine Bedienung der Hal-
testelle am Diakoniekrankenhaus Naëmi Wilke durch den ÖPNV 
ermöglicht werden.
Termin
Die nächste Sprechstunde der Vorsitzenden des Seniorenbei-
rates Guben findet am Dienstag, dem 5. Mai 2026 in der Zeit 
von 16 bis 18 Uhr im Kulturzentrum Obersprucke statt.

Christiane Fritzschka
Vors. des Seniorenbeirates

Der SBR vor der Krabatmühle. © Robert Fritzschka

Erster Naturtag in Guben

Ein Tag rund um Wildtiere, Kräuterwissen, Umweltbildung und das bewusste Erleben der Natur
Natur erleben, entdecken und 
mitgestalten: Am Samstag, 25. 
April 2026, lädt die Stadt Guben 
erstmals zum Naturtag ein. Von 
10:00 bis 17:00 Uhr erwartet 
die Besucherinnen und Besu-
cher in der Alten Färberei und 
auf dem Friedrich-Wilke-Platz 
ein Programm rund um Natur, 
Umweltbildung sowie das Zu-
sammenleben von Mensch und 
Tier.
Mit Fachvorträgen, Mitmach-
aktionen, Informationsständen 
und regionalen Angeboten rich-
tet sich die Veranstaltung an 
Familien, Naturinteressierte und alle, die sich für die heimische 
Tier- und Pflanzenwelt begeistern.
Ein besonderer Schwerpunkt des 1. Naturtages liegt auf der 
Rückkehr wildlebender Säugetiere und ihrem Zusammenle-
ben mit dem Menschen. Dr. Katarzyna Kozyra-Zyskowska aus 
Polen spricht in ihrem Fachvortrag „Wisent, Elch, Wolf und Luchs 
vor der Haustür“ über die Rückkehr dieser Tiere und darüber, 
wie ein respektvolles und bewusstes Miteinander von Mensch 
und Wildtier gelingen kann.
Mit dabei ist auch die Wildnisschule „Walk on the Wildside“ 
von Tom und Lydia Wawarek. Seit mehr als fünf Jahren ist die 
Wildnisschule an ihrem Wildnisplatz am Deulowitzer See aktiv 
und inzwischen auch in Guben präsent. 

Mit dem Seelenraum in der Frankfurter Straße 26 schaffen sie 
einen Ort, der Raum für Entspannung, kreatives Arbeiten und 
intensive Naturerfahrungen bietet. Tom Wawarek nimmt die 
Gäste in seinem Vortrag „Wenn Spuren zu Geschichten werden“ 
mit in die Welt der Fährten und Spuren. Dabei zeigt er, wie sich 
mit einem geschärften Blick selbst kleinste Hinweise in der Na-
tur lesen lassen und welche Geschichten Wald und Landschaft 
über ihre tierischen Bewohner erzählen.
Auch für Kinder und Familien hält der Naturtag zahlreiche 
Angebote bereit. In einer Bastelecke können unter anderem  
Vogelkästen gestaltet und weitere Naturmaterialien kreativ 
verarbeitet werden. Kräuterpädagogin Katalin Németh zeigt 
bei zwei Vorführungen um 11:00 Uhr und 15:00 Uhr, wie Kräu-
terbonbons hergestellt werden. Dabei wird vermittelt sie auf 
anschauliche Weise, wie kreativ und ressourcenschonend mit 
dem gearbeitet werden kann, was die Natur bereithält.
Der Naturschutzbund Deutschland e.V. (NABU) informiert an 
einem Stand über allgemeine Natur- und Umweltthemen und 
steht für Gespräche zur Verfügung.
Für das leibliche Wohl sorgt der regionale Bauernhof Schulz, der 
für eigene Fleischproduktion und Verarbeitung steht und den 
Naturtag mit passenden Speiseangeboten begleitet.

Pressestelle – Lehmann

Fährten lesen lernen mit Tom 
Wawerek. © Wildnisschule Walk 
on the Wildside
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Die Städtische Musikschule „Johann Crüger“ informiert

Große Freude über Erfolge beim Landeswettbewerb „Jugend musiziert“

Vier junge Pianisten der Städtischen Musikschule „Johann Crüger“ überzeugen in Brandenburg an der Havel  
mit starken Leistungen
Mit viel Engagement, Mut und musikalischem Können haben 
vier junge Pianisten der Städtischen Musikschule „Johann Crü-
ger“ beim Landeswettbewerb „Jugend musiziert“ beeindrucken-
de Erfolge erzielt. 
Der Wettbewerb fand vom 19. bis 21. März 2026 in Branden-
burg an der Havel statt und brachte die besten Nachwuchsmu-
sikerinnen und -musiker des Landes zusammen.
Für Hedda Fürstenberg (13 Jahre) und Leni Garke (11 Jahre) 
war es die erste Teilnahme an diesem renommierten Wettbe-
werb und gleich ein großer Erfolg: Beide erspielten sich jeweils 
einen 2. Preis. Über diesen gelungenen Einstieg in die Wettbe-
werbswelt freuen wir uns ganz besonders.
Auch Julius Kühne (11 Jahre) stand erstmals auf der Bühne des 
Landeswettbewerbs und wurde in der Altersgruppe II mit einem 
1. Preis ausgezeichnet. Das ist eine großartige Leistung, auf die 
er stolz sein kann.

Ein besonderer Höhepunkt ist der Erfolg von Marc Passeck  
(17 Jahre): Er erreichte gemeinsam mit fünf Teilnehmenden sei-
ner Altersgruppe die Höchstpunktzahl und wurde mit einem 1. 
Preis ausgezeichnet. Damit hat er sich für den Bundeswettbe-
werb qualifiziert, der über Pfingsten in München und Regens-
burg stattfindet. Zu diesem wunderbaren Erfolg gratulieren wir.
Alle vier Teilnehmenden sind Schüler von Maria Parton-Luft. Ihr 
engagierter Unterricht und die intensive Vorbereitung haben maß-
geblich zu diesen Erfolgen beigetragen. Dafür gilt ihr ein besonde-
rer Dank. Unser Dank gilt ebenso den Eltern und Familien, die ihre 
Kinder auf ihrem musikalischen Weg begleiten und unterstützen. 
Diese Rückendeckung ist ein wichtiger Bestandteil solcher Erfolge. 
Wir sind sehr stolz auf unsere jungen Musikerinnen und Musiker 
und freuen uns schon jetzt auf alles, was noch kommt.

Städtische Musikschule „Johann Crüger“

Hedda Fürstenberg

Julius Kühne

Leni Garke

Marc Passeck

wittich.de

Der richtige Klick führt Sie zu LINUS WITTICH!
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Die Stadtbibliothek informiert

„Hans trifft Niki“ – Kreative Schülerausstellung in der Stadtbibliothek
Abstrakte Skulpturen aus einem Kunstprojekt des Pestalozzi-Gymnasiums sind bis Ende April zu sehen

Skulpturen der 
Kunstausstellung. 
© Stadt Guben, 
Antje Tommack

In der Stadtbibliothek Guben ist die Ausstel-
lung „Hans trifft Niki“ ab sofort für alle In-
teressierten geöffnet. Schülerinnen und 
Schüler der Jahrgangsstufe 10 des Pestaloz-
zi-Gymnasiums präsentieren dort abstrakte 
Skulpturen, die im Rahmen eines schuli-
schen Kunstprojekts entstanden sind. Inspi-
ration für die Arbeiten fanden die Jugendli-
chen im Werk des Künstlers Hans Arp. Seine 
organisch-abstrakte Formensprache bildete 
die Grundlage für die entstandenen Skulp-
turen. Eine Schülergruppe entwickelte den 
Ansatz weiter und verband die Formen mit 
farbenfrohen Gestaltungselementen im Stil 

von Niki de Saint Phalle. So entstanden ausdrucksstarke 

Kunstwerke, die unterschiedliche künstlerische Handschriften 
kreativ zusammenführen. Die Ausstellung ist ab sofort bis Ende 
April in der Stadtbibliothek Guben zu sehen und lädt dazu ein, 
die Vielfalt und Ausdruckskraft der Arbeiten zu entdecken. 
Gleichzeitig gibt sie Einblick in die engagierte und kreative Pro-
jektarbeit der Schülerinnen und Schüler. Ein besonderer Aspekt 
der Ausstellung ist, dass die gezeigten Skulpturen auch käuflich 
erworben werden können. Der gesamte Erlös kommt dem För-
derverein des Pestalozzi-Gymnasiums zugute und unter-
stützt damit zukünftige schulische Projekte.
Mit „Hans trifft Niki“ verbindet sich Kunstgenuss mit einem gu-
ten Zweck. Ein Besuch der Ausstellung lohnt sich daher gleich in 
mehrfacher Hinsicht.

Pressestelle – Lehmann

Neuerwerbungen der Stadtbibliothek: Neues von tiptoi
Lese-Lausch-Abenteuer: Dino Stadt

Maja und Ben entdecken eine Western-
Stadt voller Dinosaurier: Der Triceratops-
Sheriff hat Mühe, die Dino-Banditen in den 
Griff zu bekommen. Und außerdem muss er 
dringend Gold finden! Können die Ge-
schwister ihm helfen?
Die Kinder erwartet eine aufregende Ge-
schichte, die sich aus Lesetexten und Mi-
ni-Hörspielen zusammensetzt. Um zu er-

fahren, wie es weitergeht, müssen sie die abgedruckten Texte 
selbst lesen. Das motiviert sogar den größten Lesemuffel!

Lese-Lausch-Abenteuer: Tiefsee
Lies selbst ein Stück und hör ein Hörspiel! 
Das zweite Abenteuer von Maja und Ben 
führt die Geschwister in die geheimnisvolle 
Tiefsee. Dort treffen sie auf viele außerge-
wöhnliche Lebewesen. Die Kinder erwartet 
eine aufregende Geschichte, die sich aus...

Lese-Lausch-Abenteuer: Zauberwald
Lies selbst ein Stück und hör ein Hörspiel!
Als Maja und Ben eine Tür in einem verlas-
senen Haus öffnen, gelangen sie in einen 
zauberhaften Wald. Dort gibt es Bäume vol-
ler Edelsteine, lustige Waldlinge, aber auch 
einen gefährlichen Bösewicht.

Abenteuer Großwerden: Piet kommt in den Kindergarten
Wie ist das so im Kindergarten? Piet freut 
sich auf seinen ersten Tag im Kindergarten. 
Ein bisschen unsicher ist er aber auch. 
Schließlich ist alles neu für ihn und er muss 
sich erst einmal zurechtfinden: Wo ist die 
Garderobe? Wo kann er aufs Klo? Hoffentlich 
sind die Erzieherin und die anderen Kinder 

nett. Gut, dass Papa am Anfang dabei ist. Nach und nach fühlt 
sich Piet immer sicherer und hat schon bald jede Menge Spaß 
mit seinen neuen Freunden. Abschließend fasst ein Hörspiel die 
Geschichte aus Sicht der Kinder zusammen.

Abenteuer Großwerden: Liv geht aufs Töpfchen
Wie ist das mit dem Töpfchen?Ab und zu 
wird Liv noch gewickelt. Aber nicht mehr lan-
ge - immer öfter klappt es ohne Windel. Mit 
Papa sucht Liv ein Töpfchen mit einem Dra-
chen aus. Das nimmt sie auch mit in den 
Garten und an den See. Im Kindergarten 
traut sich Liv bald auf die Toilette. Mit Trep-

pe und Toilettensitz funktioniert es auch zu Hause. Liebevolle 
Illustrationen und kindgerechte Texte begleiten die Kinder auf 
dem Weg zum Sauberwerden.

Suchen und Entdecken: Meine Welt
Die Welt ist voller Alltagsabenteuer: Ge-
meinsam mit Junis und seiner Familie erle-
ben Kinder einen ganzen Tag. Dabei gibt es 
so viel zu entdecken!
In diesem Bilderbuch erleben Kinder einen 
ganzen Tag voller Abenteuer: Junis geht mit 
Papa Einkaufen, findet auf dem Spielplatz 

Freunde und tobt mit Oma. Authentische Geräusche, Erzähl-
texte, Reime und Lieder erwecken die liebevollen Illustrationen 
zum Leben und animieren dazu, die Seiten interaktiv zu entde-
cken. Besonders viel Spaß machen die spannenden Suchbilder. 
Sie führen die Kleinen ganz einfach an das Spielen und Lernen 
mit tiptoi heran.

Wieso, Weshalb, Warum: Lexikon
Lexikon für kleine Experten
Wann begann das Leben auf der Erde? 
Wie wäscht sich ein Astronaut die Haare? 
Welche Tiere leben am Nordpol? Dieses 
Lexikon ist ideal für Kinder, die noch nicht 
lesen können. Auf 12 Doppelseiten liefert es 
spannende, kindgerechte Informationen, 
authentische Geräusche und lustige Spiele. 

Durch das bunte Register können Kinder ab 4 Jahren schnell 
ihre Lieblingsthemen finden und diese mit dem tiptoi Stift eigen-
ständig entdecken.

Stadtbibliothek
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Veranstaltungen in der Stadtbibliothek

Lesungen, Gedichte und digitale Hilfe für Senioren
Hier ist ein neuer, inhaltlich passender Einleitungstext:
Die Stadtbibliothek Guben präsentiert im Frühjahr 2026 ein viel-
seitiges Veranstaltungsprogramm, das sowohl Literaturfreunde 
als auch Seniorinnen und Senioren anspricht. Neben Lesungen 
regionaler und überregionaler Autoren stehen auch Angebote 
zur digitalen Unterstützung im Alltag auf dem Programm.
Im April folgen mehrere literarische Veranstaltungen. Am Frei-
tag, 17. April 2026, liest der Berliner Verleger und Autor Chris-
toph Links aus seinem Buch über „Verschwundene Verlage“. 
Darin widmet er sich der Geschichte ehemaliger DDR-Verlage 
und den politischen sowie wirtschaftlichen Hintergründen ihres 
Verschwindens. Der Abend wird von Andreas Peter moderiert.

Eine Woche später, am 
Freitag, 24. April 2026, 
um 18:00 Uhr, stellt der 
in Guben verwurzelte 
Schriftsteller Hartmut 
Schatte gleich zwei neue 
Bücher vor. Bei dieser 
Doppelpremiere präsen-
tiert er seinen neuen Er-
zählband über Branden-

burg sowie ein sehr persönliches Buchprojekt, das gemeinsam 

mit einem langjährigen künstlerischen Wegbegleiter entstanden 
ist. Für die musikalische Begleitung sorgt Matthias Huth am Kla-
vier. Neben diesen Einzelveranstaltungen gibt es mit dem „Digi-
talen Zirkus“ auch ein regelmäßiges Angebot für Seniorinnen 
und Senioren. Dabei erhalten Teilnehmende Unterstützung im 
Umgang mit Smartphone, Tablet oder Laptop sowie hilfreiche 
Tipps zur Internetnutzung. Die Treffen finden in jeder geraden 
Woche jeweils mittwochs um 16:00 Uhr in der Stadtbibliothek 
Guben statt – in diesem Frühjahr am 14. und 29. April 2026.
Termine im Überblick:
•	 14. April 2026, 16:00 Uhr – Digitaler Zirkus
•	 17. April 2026 – Lesung „Verschwundene Verlage“ mit Chris-

toph Links
•	 24. April 2026, 18:00 Uhr – Doppelpremiere mit Hartmut 

Schatte
•	 29. April 2026, 16:00 Uhr – Digitaler Zirkus
•	 7. Mai 2026, 18:00 Uhr – Gubener Verse und Gedichte
•	 8. Mai 2026, 16:30 Uhr – Bilderbuchkino „Der Achtsame Tiger“
Alle Veranstaltungen finden in der Stadtbibliothek Guben statt. 
Anmeldungen sind telefonisch unter 03561/6871-2300 oder 
per E-Mail an bibo@guben.de möglich.

Pressestelle – Lehmann

Das Stadtmuseum informiert

Exponat im Fokus
In diesem Monat präsentiert das 
Stadt- und Industriemuseum in der 
Reihe „Exponat im Fokus“ ein Manu-
skript der Operette „Die Blume der 
Prärie“ von Erich Arlt und Wulf Ritt-
scher von 1948/49 für das Gubener 
Stadttheater.
Das Manuskript, auf dünnem und teils 
eingerissenen bzw. geknickten A4-Sei-
ten, besteht aus einem Deckblatt und 
33 Textseiten. In der zweiten Hälfte 
sind zwischen einigen Seiten drei lose 
handschriftlich beschriebene Seiten 
eingefügt. Bei der vorliegenden Versi-
on scheint es sich nicht um die Endfas-
sung des Stückes zu handeln, da sich 
schon auf dem Deckblatt handschriftli-
che Notizen, Streichungen und Ergän-
zungen finden lassen, welche sich auch 
durch das restliche Manuskript ziehen. 
Dem Deckblatt kann man entnehmen, 
dass es sich bei dem Stück „Die Blume 
der Prärie“ um eine romantische Ope-
rette in drei Akten handelt. Verfasst 
von Erich Arlt und Wulf Rittscher, die 
Liedtexte entstammen auch von Erich 
Arlt, während die Musik der Feder von Max Reichelt entsprungen 
ist. Das Stück wurde von 11 Personen gespielt und, laut hand-
schriftlicher Notiz, von Ballettauftritten unterstützt.
Auf dem Deckblatt sind zweimal Name und Anschrift von Erich 
Arlt angegeben, einmal handschriftlich und einmal über einen 
Adressstempel, was die Vermutung naheliegt, dass es sich bei 
dieser Version um das Eigentum von Erich Arlt handelt. Dafür 
sprechen auch die vielen handschriftlichen Ergänzungen und 
Korrekturen.
Erich Arlt war ein geborener Gubener Heimatdichter und über 
die Lausitz hinaus als erfolgreicher Bühnenschriftsteller tätig. Er 

wurde am 31. Januar 1898 in Guben 
geboren und erlernte nach der Schule 
zunächst einen kaufmännischen Be-
ruf, war jedoch bereits seit jungen Jah-
ren theaterbegeistert und naturver-
bunden. Nach dem Ersten Weltkrieg 
arbeitete er u.a. bei C.G. Wilke und 
in der Berlin-Gubener Hutfabrik. Mit  
22 Jahren betätigte er sich auch schrift-
stellerisch. 
Arlt schrieb Gedichte und Liedertexte 
über Guben, Berichte für die „Gubener 
Zeitung“, sowie Manuskripte für das 
Operettentheater. 
Er schuf als Autodidakt Textbücher 
und Lieder für 12 Operetten, 2 Revuen, 
verschiedene Märchen und Schulstü-
cke. Auf sein Talent wurde man auch in 
Berlin aufmerksam, wo man ihn gern 
angestellt hätte. Bedingt durch die 
einsetzende Bombardierung Berlins 
im Zweiten Weltkrieg, blieb Erich Arlt 
jedoch lieber in Guben. 1948 lernte 
er den neu angestellten Intendanten 
des Gubener Stadttheater Wulf Ritt-
scher und dessen Kapellmeister Max 

Reichelt kennen. Inspiriert von Indianerbüchern schrieben Arlt 
und Rittscher die Operette „Die Blume der Prärie“ und Reichelt 
komponierte die Musik dazu. Das Stück wurde im Juni 1949 im 
damaligen Stadttheater, im Hotel „Kronprinz“, uraufgeführt und 
hielt sich die gesamte letzte Spielzeit 1949/50 des Gubener The-
aters mit großem Erfolg. Am 16. Dezember 1964 verstarb Erich 
Arlt.
Wir zeigen das Manuskript öffentlich bis zum 29. April im Stadt- 
und Industriemuseum zu den gewohnten Öffnungszeiten.

Stadt- und Industriemuseum
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Gubener Zeitung

Die nachfolgenden Texte wurden übernommen und entspre-
chen der damals gültigen Rechtschreibung und Grammatik. Die 
„Gubener Zeitung“, von 1871 bis 1944 auf Rollfilm festgehalten, 
kann in den Räumen der Stadtbibliothek in der Gasstraße 6 ein-
gesehen werden.

Guben vor 100 Jahren -  
Notizen aus der „Gubener Zeitung“

Horno, 25. März 1926 (Auch eine Folge des Hochwassers) 
Trotzdem die Höhendörfer mittelbar vom Hochwasser nicht 
berührt werden, erwachsen diesen doch manche Schwierig-
keiten durch das Wasser. Das zeigte sich jetzt wieder bei der 
Lieferung einer zum Bau bestimmten Eisenträgerladung. Das 
Gespann mußte anstatt den geraden Weg über Briesnigk, den 
weiten zeitraubenden Umweg über Weißack und die sandige 
Düringsheide nehmen. Es wäre wirklich wünschenswert, wenn 
endlich ein zu jeder Zeit passierbarer Verbindungsweg geschaf-
fen würde. Es ist kaum zu beschreiben, in welchem Zustande 
der Neißedamm zwischen Horno und Briesnigk sich befindet. 

Es wäre erfreulich, wenn durch zusammenarbeiten der beiden 
Kreise Guben und Sorau die überaus dringende Angelegenheit 
gelöst werden könnte.
27. März 1926
Fleischwaren-Diebstahl. In der Nacht zum 17.d.Mts. wurden in 
der Triststraße etwa 1 Ztr. Dauerwurst und Schinken gestohlen. 
Vor Ankauf wird gewarnt. Für Ermittlung ist eine hohe Belohnung 
ausgesetzt. Mitteilungen, die vertraulich behandelt werden – es 
wird der Name nicht genannt - erbittet die Kriminalpolizei.
29. März 1926
(Von der Landwirtschaft.) Auf den Feldern beginnt jetzt ein em-
siges Arbeiten. Man sieht den Landmann den ganzen Tag auf 
dem Acker, wo es im Frühjahr Arbeit in Hülle und Fülle gibt. 
Mancher alte Obstbaum, der verdorrt ist, wird beseitigt und ein 
junger an seiner Stelle gepflanzt. Andere wieder werden aus-
geschnitten und umgepfropft. Der Winterroggen hat sehr gut 
überwintert. Das Land wird nun für die Frühjahrsbestellung zu-
recht gemacht. An den Obstbäumen zeigt sich ein reicher Knos-
penansatz. Möge die schwere Arbeit des Landmanns eine reich 
gesegnete Ernte bringen.

Wichtige Hinweise

Sperrung des Bahnübergangs Bresinchener Straße

Nächtliche Vollsperrung aufgrund planmäßiger Wartungsarbeiten
Von Dienstag, 21. April 2026, 21:00 Uhr, bis Mittwoch, 22. April 
2026, 5:00 Uhr, wird der Bahnübergang in der Bresinchener 
Straße vollständig gesperrt. 
Grund sind planmäßige Wartungs- und Instandhaltungsarbei-
ten an der technischen Sicherung des Übergangs. Während 
der nächtlichen Sperrung ist eine Durchfahrt nicht möglich. 

Die angrenzenden Bereiche werden als Sackgassen ausgewie-
sen und entsprechend beschildert.
Verkehrsteilnehmende werden gebeten, den Bereich zu um-
fahren und die örtliche Beschilderung zu beachten.

Pressestelle – Lehmann
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Nähen einer Latzhose oder eines Latzrocks
Eine selbstgenähte Latzhose oder ein Latzrock wertet Ihre Gar-
derobe auf – modern, lässig und ganz nach Ihrem Stil. Unter 
professioneller Anleitung entstehen Varianten für Erwachsene 
oder Kinder. In der ersten Einheit besprechen wir Schnittmus-
ter, Materialwahl und Styling, dann schneiden und nähen Sie 
Ihr individuelles Stück. Ob leichter Leinenstoff für sonnige Tage 
oder robuster Denim – so entstehen Lieblingsteile, die Schick 
und Persönlichkeit verbinden. Der Kurs richtet sich an fortge-
schrittene Anfängerinnen mit sicherem Umgang mit der Näh-
maschine und geraden Nähten; auch kleine Details wie Taschen 
oder Reißverschlüsse werden geübt. Bitte eigene Nähmaschine, 
Stoff, Vlies und Nähgarn mitbringen.
Ab dem 27.05.2026, 6 Termine, Mittwoch, 19:00 - 21:15 Uhr, 
58,50 Euro
Ab dem 28.05.2026, 6 Termine, Donnerstag, 19:00 - 21:15 Uhr, 
58,50 Euro

Praktische Helfer nähen – wiederverwendbar und individuell
Nachhaltig, kreativ und alltagstauglich: In diesem Kurs entste-
hen nützliche Stoffaccessoires, die Müll vermeiden und den All-
tag erleichtern. Unter Anleitung können Sie eigene Projekte ent-
wickeln – zum Beispiel Abschminkpads, Küchenrolle aus Stoff, 
Kabelorganizer, Utensilos in verschiedenen Größen, Schminkta-
schen, Einkaufsnetze oder Reiseetuis. Dabei gestalten Sie Ihre 
Stücke individuell mit Stoffen, Farben und kleinen Details. Der 
Kurs richtet sich an Teilnehmende ab Grundkenntnissen, die 
eigene Ideen umsetzen und neue Nähtechniken ausprobieren 
möchten. Bitte eigene Nähmaschine, Stoff oder Stoffreste und 
Nähgarn mitbringen.
Ab dem 15.04.2026, 6 Termine, Mittwoch, 19:00 - 21:15 Uhr, 
58,50 Euro
Ab dem 16.04.2026, 5 Termine, Donnerstag, 19:00 - 21:15 Uhr, 
50 Euro

Klangmeditation
in der Stadtbibliothek
Die sanften Töne der Klangschalen und eine geführte Phan-
tasiereise führen Sie in tiefe Entspannung. Körper, Geist und 
Seele kommen in Einklang und tanken neue Energie. Begleitend 
gibt es leichte Körper- und Atemübungen. Ihre ganz persönliche 
Zeit zu mehr innerer Ausgeglichenheit, Harmonie und Lebens-
freude. Bitte bringen Sie eine Matte und evtl. warme Socken mit, 
da Sie während der Entspannung auf dem Boden liegen und 
leicht frieren könnten. Decken und Kissen sind vorhanden, kön-
nen aber auch gerne selbst mitgebracht werden. Unterrichtsort: 
Stadtbibliothek, Seminarraum
Am 21.04.2026, Dienstag, 17:15 - 18:45 Uhr, 9,50 Euro
Am 19.05.2026, Dienstag, 17:15 - 18:45 Uhr, 9,50 Euro

Aqua-Zumba®
Aqua-Zumba® kombiniert lateinamerikanische Rhythmen mit 
gelenkschonendem Wassersport – ideal für alle, die Spaß an Be-
wegung und Musik haben. Das Training im Wasser stärkt Herz, 
Kreislauf und Muskulatur, verbessert die Koordination und ist 
dabei besonders gelenkfreundlich. Vorkenntnisse sind nicht 
nötig. Reine Wasserzeit: ca. 45 Minuten. Mitzubringen: Bade-
bekleidung, Badeschuhe und Duschutensilien. Unterrichtsort: 
Bewegungsbecken - Naemi-Wilke-Stift
Ab dem 20.04.2026, 6 Termine, Montag, 18:00 - 19:00 Uhr, 
58,80 Euro

Fit für den Alltag - Ganzkörperkräftigung
Ziel des Kurses ist die Verbesserung der individuellen gesund-
heitlichen Situation durch Kräftigung des Muskel-Skelettsystems 
und Abbau von Bewegungsmangel. Erlernen Sie effektive und 

Spar-Kurs: kleine Schritte - große Wirkung
Einstieg in die persönliche Finanzplanung
Dieser Kurs richtet sich an alle, die in Zeiten steigender Preise 
clever mit ihrem Geld umgehen möchten – egal, wie hoch das 
Einkommen ist. Im Kurs geht es darum, die eigenen Finanzen aus 
einer neuen Perspektive zu überblicken. Nutzen des Kurses: Sie 
behalten Einnahmen und Ausgaben im Blick, bilden Rücklagen, 
erkennen Sparpotenziale – unter anderem bei Einkauf, Strom, 
Abos, Verträgen oder Versicherungen – und durchschauen die 
ausgeklügelten Verkaufsstrategien von Werbung und Beratern.
Ihre persönliche finanzielle Situation wird im Kurs nicht erörtert; 
die Inhalte werden anhand allgemeiner und praxisorientierter 
Beispiele vermittelt. Es werden keine Finanzprodukte vorgestellt 
oder verkauft.
Am 19.05.2026, Dienstag, 18:00 - 21:00 Uhr, 20 Euro

Rücklagen aufbauen – sicher vorsorgen
In diesem Kurs erfahren Sie, wie Sie auch mit kleineren Beträgen 
Rücklagen bilden und Schritt für Schritt ein Finanzpolster für Alter 
oder größere Anschaffungen aufbauen können. Vorgestellt wer-
den moderne Anlageformen – von sicheren bis risikoreicheren 
Möglichkeiten – und wie man Chancen und Risiken richtig ein-
schätzt. Anhand praktischer Beispiele wird gezeigt, wie Geld über 
die Zeit wachsen kann. Die Inhalte sind allgemein gehalten - Fragen 
sind willkommen, aber keine persönlichen Angaben erforderlich.
Am 20.05.2026, Mittwoch, 18:00 - 21:00 Uhr, 20 Euro

Mixed Media
Einführung in die künstlerische Arbeit mit verschiedenen 
Materialien
Mixed Media bezeichnet das Arbeiten mit verschiedenen Mate-
rialien und Techniken in einem Bild. Dabei können u. a. Papier, 
Sand, Stoffe, Kreiden, Tinte oder Acrylfarben kombiniert werden. 
So entstehen individuelle abstrakte oder figurative Arbeiten mit 
vielfältigen Strukturen. Im Kurs werden grundlegende Techni-
ken wie Collage, Farbauftrag mit Pinsel und Spachtel sowie der 
Aufbau von Bildflächen vermittelt. Themen sind Komposition, 
Farbkontraste, Flächenbalance und Rhythmus. Die Teilnehmen-
den gestalten eigene Bilder und besprechen diese gemeinsam 
mit der Künstlerin. Dabei entsteht Raum zum Ausprobieren, 
Entdecken und für die Freude am Schaffensprozess. Ein Kurs 
für alle Interessierten, auch ohne oder mit Vorerfahrung (z. B. in 
Aquarell, Acryl oder Zeichnen).
Unterrichtsort: Atelier im Zippel (ehem. Jugend- und Begeg-
nungszentrum), Mittelstraße 18
Ab dem 21.04.2026, 5 Termine, Dienstag, 17:00 - 20:00 Uhr, 
64 Euro

Freies und figürliches Gestalten in Ton
Für Einsteiger und Fortgeschrittene am Vormittag oder am 
Abend
Geschult werden Grundlagen des plastischen Gestaltens in ver-
schiedenen Aufbautechniken von Tonplastiken (Figuren, Tiere) 
sowie das Erstellen von Reliefs. Einsteiger lernen das Material 
Ton kennen und bekommen individuelle Anleitung zur Form, 
Proportion und Bearbeitungstechniken, Fortgeschrittene bauen 
auf ihren Vorkenntnissen auf und werden zum eigenen, krea-
tiven Gestalten in Ton angeregt und begleitet. Die Keramiken 
werden frostfest gebrannt. Material- und Brennkosten fallen am 
Ende des Kurses je nach Verbrauch an und sind zzgl. der Kurs-
gebühr vor Ort zu zahlen. Unterrichtsort: Atelier 3 F- Straße der 
Jugend 19
Ab dem 05.05.2026, 10 Termine, Dienstag, 09:00 - 11:15 Uhr, 
89,50 Euro
Ab dem 05.05.2026, 10 Termine, Dienstag, 18:00 - 20:15 Uhr, 
89,50 Euro

Kreisvolkshochschule Spree-Neiße

Eine Vielzahl an weiteren Kursen und ausführliche Kursbeschreibungen  
finden Sie auf unserer Interneseite oder im Programmheft
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einfache Übungen zur Förderung der körperlichen Fähigkeiten. 
Schwerpunkte der Ganzkörperkräftigung sind Rumpf, Gesäß 
und Beine. Im Mittelpunkt steht in diesem Semester das Erler-
nen von Gleichgewichts- und Koordinationsübungen. Geeignet 
für alle Altersstufen. Unterrichtsort: Lebenshilfe Hand in Hand, 
Franz-Mehring-Straße 9A
Ab dem 27.04.2026, 6 Termine, Montag, 15:00 - 16:00 Uhr, 30 Euro

Orientalische Tanzgymnastik - am Vormittag
mit Vorkenntnissen
In diesem Kurs erlernen und erweitern Sie die Technik des Ori-
entalischen Tanzes. Beweglichkeit und Körperbewusstsein wer-
den gefördert, Koordination und Haltung geschult. Nebenbei 
erfahren Sie Wissenswertes über die orientalische Kultur und 
Lebensart. Unterrichtsort: Polizeisportverein Guben, Mittel- 
straße 3
Ab dem 13.05.2026, 9 Termine, Mittwoch, 09:45 - 10:45 Uhr, 
52,50 Euro

Orientalische Tanzgymnastik - Aufbaukurs
mit guten Vorkenntnissen – am Abend
Dieser Aufbaukurs richtet sich an erfahrene Teilnehmende, die 
ihre Kenntnisse vertiefen und neue Bewegungen und Kombi-
nationen erlernen möchten. Der Kurs vermittelt Einflüsse aus 
verschiedenen Kulturen und zeigt die Vielfalt des Orientalischen 
Tanzes. In jeder Einheit wird eine neue Choreografie eingeübt, 
während bereits bekannte Tänze wiederholt und verfeinert 
werden. Interessierte sind herzlich eingeladen, in einer Probe-
stunde einen Einblick in den Kurs zu gewinnen. Unterrichtsort: 
Polizeisportverein Guben, Mittelstraße 3
Ab dem 07.05.2026, 8 Termine, Donnerstag, 18:15 - 19:45 Uhr, 
59 Euro

Computergrundkurs
Betriebssystem Windows 11
Dieser Kurs richtet sich an alle, die keine oder nur geringe Vor-
kenntnisse im Umgang mit dem Computer haben. Sie lernen, 
wie Sie einen PC oder ein Notebook bedienen und das Betriebs-
system Microsoft Windows sicher nutzen. Sie arbeiten mit Tas-
tatur und Maus, lernen den Aufbau und die Funktion von Menüs 
kennen und üben, erste Dateien mit Texten und Bildern zu er-
stellen, zu speichern und zu kopieren. Außerdem surfen Sie im 
Internet und machen sich mit der Nutzung von E-Mails vertraut.
Eigene Geräte (z. B. Laptop oder Notebook) können gern mitge-
bracht werden.
Ab dem 16.04.2026, 7 Termine, Donnerstag, 16:00 - 18:15 Uhr, 
82,50 Euro

Mein Smartphone besser nutzen –am Vormittag
Lernen Sie in Ruhe, wie Sie Ihr Android-Smartphone richtig nut-
zen. Wir zeigen Ihnen, wie Sie telefonieren, Nachrichten schreiben, 
Fotos aufnehmen und verschicken, Apps verwenden und Kontak-
te pflegen. Außerdem erfahren Sie, wie Sie Werbung und Pop-up-
Videos erkennen und ausschalten und Hörgeräte koppeln kön-
nen (falls vorhanden). Alles wird langsam erklärt, mit viel Zeit zum 
Üben und Wiederholen. Bitte bringen Sie Ihr Smartphone, Lade-
kabel und PIN mit. Vorkenntnisse sind von Vorteil, aber nicht nötig.
Unterrichtsort: Pflegefachzentrum Hegelquartier, Hegelstraße 1a
Ab dem 15.04.2026, 3 Termine, Mittwoch, 09:30 - 11:00 Uhr, 
21,30 Euro

Anmeldung und weitere Informationen:
Kreisvolkshochschule Spree-Neiße
Regionalstelle Guben
Friedrich - Engels - Str. 72, 03172 Guben; Tel. 03561 2648
E-Mail: guben@kreisvolkshochschule-spn.de
www.kreisvolkshochschule-spn.de

Aus unserer Postmappe

SPN-Kundencenter jetzt am neuen Standort

Beratung und Service jetzt in der Berliner Straße 38
Das Kundencenter der Spree-Neiße-Cottbusverkehr GmbH in 
Guben ist seit Anfang März am neuen Standort in der Berliner 
Straße 38 zu finden. Mit dem Umzug in die modernisierten 
Räumlichkeiten wurden die Bedingungen für die persönliche 
Beratung weiter verbessert. Kundinnen und Kunden erhalten 
dort Unterstützung zu Fahrplänen, Tarifen, Abonnements und 
weiteren Serviceangeboten. Auch die telefonische Erreichbar-
keit sowie die Erreichbarkeit per E-Mail bleiben bestehen.
Öffnungszeiten
Dienstag und Donnerstag	 10:00 bis 12:00 Uhr und
	 13:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch	 10:00 bis 12:00 Uhr
Montag, Freitag, Wochenenden
und Feiertage	 geschlossen

Pressestelle – Lehmann

Frauentagsfeier in Deulowitz

Gemütlicher Nachmittag für Seniorinnen

Senioren-Frauentagsfeier im „Pro Seniore“. © Dorfclub Deulowitz e.V.

Anlässlich des Internationalen Frauentages am 8. März 2026 
hatte der Ortsvorsteher von Deulowitz zur alljährlichen Senio-
ren-Frauentagsfeier eingeladen. Einige Seniorinnen folgten der 
Einladung und kamen zu einer gemütlichen Feierstunde in der 
Einrichtung „Pro Seniore“ zusammen.
Aus gesundheitlichen Gründen war die Runde in diesem Jahr 
kleiner als sonst. Der Ortsvorsteher eröffnete den Nachmittag 
mit einigen festlichen Worten. Anschließend verbrachten die 
Teilnehmerinnen bei Kaffee, Kuchen und angeregten Gesprä-
chen gesellige Stunden miteinander.
Ein Dank gilt den Organisatorinnen und Organisatoren sowie 
den Kuchenbäckern für ihre Unterstützung. Ebenso gilt der 
Dank dem „Pro Seniore“ für die erneute Gastfreundschaft.

Ortsvorsteher Deulowitz / Dorfclub Deulowitz e.V.

NEISSE-ECHO für die Stadt Guben und die Gemeinde Schenkendöbern

Die Auflagenhöhe beträgt 11.500 Exemplare.
-	 Herausgeber: Stadt Guben, Bürgermeister der Stadt Guben, Gasstraße 4, 
	 03172 Guben, Tel.: 03561 6871-0
	 Pressestelle der Stadt Guben, Gasstraße 4, 03172 Guben, Tel.: 03561 68711041, 
	 lehmann.l@guben.de
	 Das Neiße-Echo erscheint grundsätzlich im 3-wöchentlichen Rhythmus jeweils 

freitags und wird den Haushalten in Guben und der Gemeinde Schenkendöbern 
kostenlos zur Verfügung gestellt.

-	 Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
	 An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: LINUS WITTICH Medien KG, 
	 Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
	 www.wittich.de/agb/herzberg
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Rätselspaß
Machen Sie mit und gewinnen Sie einen Guben-Gutschein im Wert von 20 Euro. Senden Sie das korrekte Lösungswort mit Ih-
rem Namen und Ihrer Anschrift bis zum 21. April 2026 per E-Mail an presse@guben.de oder werfen Sie das Rätsel ausgefüllt in den 
Briefkasten der Stadtverwaltung Guben. Der oder die Gewinnerin wird in der nächsten Ausgabe am 30. April 2026 veröffentlicht.
Die Gewinnerin der letzten Ausgabe ist Frau Bräuer aus Guben. Der Guben-Gutschein wird Ihnen per Post zugestellt. 
Herzlichen Glückwunsch!
Leerzeichen sowie Satz- und Sonderzeichen werden nicht berücksichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Viel Spaß beim Rätseln!

Pressestelle – Lehmann

1.	 Welche Übersicht zeigt, wann Busse und Bahnen fahren?
2.	 In welchem Ortsteil zamperten die Kinder des Kinderhau-

ses „Dreikäsehoch“ von Haus zu Haus?
3.	 Was bietet die Vors. des Gubener Seniorenbeirates jeden 

ersten Dienstag im Monat an?
4.	 Wie nennt man ein historisches Fahrzeug?
5.	 Auf welcher Ebene traten die vier jungen Pianisten nach 

ihrer erfolgreichen vorherigen Teilnahme bei „Jugend mu-
siziert“ an?

6.	 Welche Aktion eröffnet am 26. April in Guben offiziell die 
Fahrradsaison? (kurzform)

7.	 Welcher künftige Standort der Touristinformation soll in 
Guben ausgebaut werden? (Gebäude)

8.	 Welche Einrichtung zeigt bis Ende April die Ausstellung 
„Hans trifft Niki“?

9.	 Was gab es bei der Frauentagsfeier in Deulowitz neben 
Kaffee und Gesprächen?

10.	 Wohin führt das gemeinsame Ziel des Gubener Früh-
lingsanradelns? (Ortsteil)

11.	 Zu welchem Tourismusverband gehört Guben als nörd-
lichstes Reiseziel?

12.	 Welche Organisation veranstaltet am 18. April vor ihrer 
Begegnungsstätte einen Trödelmarkt?
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Großes Interesse beim Deutsch-Polnischen Infotag

Grenzüberschreitende Beratung stößt auf hohe Nachfrage
Am 11. März 2026 fand in der Alten Färberei in Guben der erste 
Deutsch-Polnische Infotag des Jahres statt. Die Veranstaltung 
wurde in Zusammenarbeit mit der Agentur für Arbeit Cottbus 
(Team EURES), der Stadt Guben, dem Europe Direct Infopunkt 
Zielona Góra sowie der Euroregion Spree-Neiße-Bober organi-
siert.
Ziel des Formats ist es, die Angebote des Grenzinformations-
punktes (GIP) niedrigschwellig für Bürgerinnen und Bürger aus 
Deutschland und Polen zugänglich zu machen. Insgesamt 37 
Institutionen präsentierten sich vor Ort und boten gebündelte 
Informationen sowie persönliche Beratungen rund um die The-
men Arbeiten, Leben und Lernen im Nachbarland an.
Erstmals beteiligten sich auch das Marschallamt der Wojewod-
schaft Lubuskie sowie die Gubener Wohnungsgesellschaft als 
Aussteller.
In der Zeit von 14:00 bis 17:00 Uhr wurden mehr als 240 grenz-
überschreitende Anliegen bearbeitet – ein deutliches Zeichen 
für den hohen Informationsbedarf in der Region. Der Infotag hat 
sich damit bereits als fester Bestandteil der Arbeit des Grenzin-
formationspunktes etabliert.
Die nächste Ausgabe ist bereits geplant: Am 7. Oktober 2026 
wird der Deutsch-Polnische Infotag erneut in der Alten Färberei 
stattfinden.

Unabhängig von den Veranstaltungsterminen können Interes-
sierte ihre Fragen jederzeit stellen – persönlich in den Euroregi-
onsgeschäftsstellen in Guben und Gubin oder über ein digitales, 
zweisprachiges Kontaktformular.

Euroregion Spree-Neiße-Bober e.V.

Beratung zu den Themen Arbeiten, Leben und Lernen im Nachbarland.

Blick über Grenzen: Impulse für die Gesundheitsversorgung

Delegation aus Guben/Gubin besucht einzigartiges Krankenhaus in den Pyrenäen
Mitte März reiste eine deutsch-polnische Delegation aus der 
Region Guben/Gubin in die Pyrenäen, um das europaweit ein-
zigartige grenzüberschreitende Krankenhaus in der Region Cer-
danya (Spanien/Frankreich) kennenzulernen.
Im Fokus stand die Frage, wie medizinische Versorgung über 
zwei unterschiedliche Gesundheitssysteme hinweg funktioniert. 
Das Krankenhaus, das von beiden Ländern getragen wird, ver-
sorgt rund 32.000 Einwohner sowie zahlreiche Wintersportgäs-
te und gilt als Vorzeigemodell für internationale Zusammenar-
beit im Gesundheitswesen.
Auch wenn die Bedingungen nicht direkt auf die Region über-
tragbar sind, bot der Austausch wertvolle Einblicke. Besonders 
beeindruckte die pragmatische Herangehensweise vor Ort: He-
rausforderungen werden angegangen und gemeinsam gelöst.
Die Teilnehmenden – darunter Vertreter aus Verwaltung, Ge-
sundheitswesen und Politik – zogen ein positives Fazit. Die Reise 
lieferte Motivation und neue Ansätze für eine mögliche grenz-
überschreitende Gesundheitsversorgung in Guben/Gubin.

Diakoniekrankenhaus Naëmi Wilke Guben/
Pressestelle – Lehmann

Die deutsch-polnische Delegation informierte sich vor Ort über das 
grenzüberschreitende Krankenhaus in der Pyrenäenregion Cerdanya.

Ihre Medienberatung vor Ort

Ich bin für Sie da ...

Wie kann ich Ihnen helfen?

0171 8350149
franziska.klee@wittich-herzberg.de   

www.wittich.de

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

Franziska Klee
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Die nächste Ausgabe 
erscheint am:
Donnerstag, dem 30. April 2026

Annahmeschluss für redaktionelle  
Beiträge ist:
Freitag, der 17. April 2026

Annahmeschluss für Anzeigen ist:
Dienstag, der 21. April 2026, 
9.00 Uhr

Aus der Gemeinde Schenkendöbern

Kinder zampern durch Grano
Die Kinder des Kinderhauses „Dreikäsehoch“ zamperten mit 
Musik und guter Laune durch Grano. Ein kleines Tänzchen hier 
und dort und ein flottes Lied auf den Lippen: „Zamper, zamper 
Zieschen; uns frieret an den Füßchen; lasst uns nicht so lange steh’n; 
wir woll’n ein Häuschen weiter geh’n!“ So ging es fröhlich von Haus 
zu Haus. Die Kinder erzamperten viele, viele Süßigkeiten, Obst, 
Eier und Geld. Für all diese Gaben bedanken wir uns sehr bei 
den Granoern und den Eltern! Die gesammelten Eier verspeis-
ten die Kinder am nächsten Morgen beim Eierkuchenessen mit 
leckeren Butterbroten. Am Tag darauf ließen wir die Faschings-
woche mit einer großen Faschingsparty ausklingen. Alle Kinder 

hatten Spaß daran, verkleidet zu sein. Sie tanzten vergnügt, 
tobten und schlemmten am Faschingsbuffet. Ein großes Dan-
keschön geht daher an die Eltern, die mit viel Engagement und 
Liebe das Buffet für die Kinder besonders gemacht haben! Ein 
weiteres Dankeschön richtet sich an die Eltern, denen es mög-
lich war, uns beim Zampern und beim Faschingfeiern zu unter-
stützen! So ist es uns möglich, Traditionen mit den Kindern zu 
leben und weiterzuführen.

Kinderhaus „Dreikäsehoch“
Daniela Schaddach

Kerkwitzer Fastnacht bringt das Dorf zusammen

Zampern und Eierkuchenessen sorgten für beste Stimmung und gelebte Tradition
Am 14. März 2026 fand das traditionelle Zampern in Kerkwitz 
statt. Mit über 70 Teilnehmenden zog die fröhliche Gemein-
schaft bei bester Stimmung gemeinsam mit der Kapelle Pros-
tataler durch das Dorf. Nach einem langen und anstrengenden 
Tag ließen die „ganz Harten“ den Abend im Dorfkrug ausklingen.
Der Fastnachtstanz mit Eierkuchenessen wurde – wie bereits im 
vergangenen Jahr – eine Woche später, am 21. März 2026, ge-
feiert. In großer Runde ließen sich alle die frischen Eierkuchen 

schmecken. Mit der Band „Wir 4“ wurde anschließend bis in die 
Nacht gefeiert und getanzt.
Ein großer Dank gilt allen fleißigen Helferinnen und Helfern 
an beiden Tagen. Beide Veranstaltungen waren nur dank der 
großen Unterstützung der Kerkwitzer Bürgerinnen und Bürger 
möglich.

Laura Lehmann, Kerkwitzer Bürgerin

Fröhliche Zampersleute vor dem Kerkwitzer Dorfkrug. © Starick

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche

Alle Angebote für Kinder und Jugendliche finden Sie auf der Internetseite www.guben.de  
(unter Leben & Wohnen, Kinder- & Jugendangebote)
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AWO-Trödelmarkt lädt zum Stöbern ein

Am 18. April 2026 gibt es wieder Trödel, Musik 
sowie Speisen und Getränke
Der AWO-Ortsverein Guben veranstaltet am Samstag,  
18. April 2026, von 11:00 bis 18:00 Uhr wieder einen Trödel-
markt. Veranstaltungsort ist der Platz vor der AWO-Begeg-
nungsstätte in der Klaus-Herrmann-Straße 22.
Besucherinnen und Besucher können sich auf ein vielfältiges 
Angebot freuen. Ob Deko, Küchenutensilien, alte Raritäten, 
Spielzeug, Bücher oder andere kleine Schätze – für viele Din-
ge, die für die einen Trödel sind, finden sich hier neue Besit-
zer. Auch der Spaß am Stöbern und Handeln kommt dabei 
nicht zu kurz.
Wer selbst einen Trödelstand anbieten möchte, kann sich 
beim AWO-Ortsverein Guben unter der Telefonnummer 
03561 553145 anmelden. Dabei wird gebeten, auf den An-
rufbeantworter zu sprechen. Die Standgebühr pro Tisch be-
trägt 5 Euro.
Für das leibliche Wohl und gute Stimmung ist ebenfalls ge-
sorgt. Neben Essen und Getränken wird auch Musik den 
Tag begleiten. Der AWO-Ortsverein Guben hofft auf schönes 
Wetter, viele Verkäuferinnen und Verkäufer sowie zahlreiche 
Kaufinteressierte.

Kontakt zur Anmeldung:
AWO-Ortsverein Guben
Telefon: 03561 553145

Frühlingskonzerte des Seniorenchores  
der Volkssolidarität

Der Seniorenchor der Volkssolidarität lädt am 20. April und 
23. April 2026 zu seinen Frühlingskonzerten in das Begeg-
nungszentrum der Volkssolidarität, Berliner Straße 35, in 
Guben ein. Beginn ist jeweils um 14:00 Uhr.
Karten sind über die Volkssolidarität erhältlich.
Telefon: 03561 2255
E-Mail: begegnungszentrum-guben@volkssolidaritaet.de

Hans Nerlich
Chorvorstand

QUIZWITZ im Schanklokal Busching

Musikalische Rätselrunde mit dem Grabkoer Pianisten
Die nächste Ausgabe der musikalischen Rätselrunde „QUIZ-
WITZ“ findet am Mittwoch, 22. April 2026, um 18:30 Uhr im 
Schanklokal „Busching“, Wilkestraße 35 statt. Der Grabkoer Pi-
anist lädt zu einem unterhaltsamen Abend mit Musik, Rätseln 
und guter Stimmung ein. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten. Eine telefonische Voranmeldung wird unter der Num-
mer 0176 60388479 ist möglich.

Matthias Huth
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Schöpfungsläuten

Sonntag, 26. April 2026, um 17:30 Uhr 
in der Bergkapelle, Cottbusser Straße 54

Naturnaher Garten. © Naschke

Guben war einst als Gar-
tenstadt bekannt. Viele 
Gubener besaßen kleine 
Gärten und bauten dort 
Obst und Gemüse für die 
Eigenversorgung an. Das 
ist leider aus der Mode 
gekommen, u.a. weil wir 
sehr billig Obst und Ge-
müse kaufen können. Un-
sere Kaufhallen sind ge-

füllt mit einem reichhaltigem wie auch vielfältigem Angebot an 
Lebensmitteln. Aber wird das so bleiben? Wir müssen damit 
rechnen, dass durch Extremwetter oder durch Störungen in 
den ökologischen Systemen oder auch durch politische Ereig-
nisse die Nahrungsmittelproduktion zurück geht. Kann und soll-
te Guben wieder Gartenstadt werden, um sich stärker selbst zu 
versorgen? Darüber, und auch wie wir im Hausgarten die Arten-
vielfalt weiter stärken können, wollen wir diskutieren. Wir setzen 
damit unsere Initiative „Mein Garten- eine Arche Noah“ fort.
Es erwarten Sie Informationen, ökologische Spiritualität, Ge-
sprächsrunden, Gesang und Musik. Die Veranstaltung findet in 
Kooperation mit dem ArcheN-Projekt und ProGuben.e.V. statt.
Auf den Webseiten finden sie weitere Informationen:
https://www.an-projekt.de/Selbst-handeln/ARTENSCHUTZ/
https://www.proguben.com/de/Umwelt/

Pfarrer Eric Söllner und Lutz Naschke

Start in die Fahrradsaison – 25. Gubener Frühlingsanradeln

Zwei Strecken, Angebote für Kinder und ein gemeinsames Ziel
Mit dem 25. Gubener Frühlingsanradeln wird am 26. April 2026 
die Fahrradsaison eröffnet. Dazu laden der Gubener Radsport 
e. V., die Gubener Wohnungsbaugenossenschaft eG (GWG 
eG) und der Marketing und Tourismus Guben e. V. alle Rad-
begeisterten zur Teilnahme ein.
Angeboten werden wieder zwei Strecken mit etwa 15 und 30 
Kilometern. Die Touren führen zunächst in Richtung Deulowit-
zer See und anschließend westlich von Guben zur Gaststätte 
Schefter in Reichenbach.
Auch in diesem Jahr gibt es besondere Angebote für Kinder. Die 
GWG eG stellt jedem startenden Kind bis 14 Jahre einen kleinen 
Verpflegungsrucksack zur Verfügung. Außerdem warten für die 
jüngsten Radler drei Extrapreise. Die Startkarte dient als Los für 
die Tombola.
Start ist um 10:00 Uhr auf dem Parkplatz der Sparkasse Spree-
Neiße Am Klosterfeld. Die Startgebühr beträgt 4 Euro. Ziel ist 
traditionell die Gaststätte Schefter in Reichenbach. Dort erwar-
ten die Teilnehmenden deftige Speisen aus der Gulaschkanone, 
Leckeres vom Grill sowie Kaffee und Kuchen. Für Kinder stehen 
am Ziel Hüpfburgen bereit.
Auch Vereine sind eingeladen, sich am Frühlingsanradeln zu be-
teiligen und möglichst viele Kilometer zu sammeln. 

Dem Verein mit den meisten gefahrenen Kilometern winkt ein 
Gutschein im Wert von 100 Euro für die nächste Vereinsfeier.

Marketing und Tourismus Guben e.V.

Zahlreiche Teilnehmende lockt es jährlich zum Anradeln. © MuT e.V.

Unsere Produktpalette von
Mediaplanung

Auf Sie zugeschnitten.

A wie Anzeige bis Z wie Zeitung!LINUS WITTICH Medien KG
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Notdienste

Polizeinotruf �  110
Notrufzentrale/Rettungsdienst: �  112
Kassenärztlicher Notdienst: �  116 117
Leitstelle Lausitz: �  0355/ 632-0
Krankentransport: �  0355/ 632142 oder 19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Patienten, die aufgrund eines Notfalls außerhalb der regulären 
Praxisöffnungszeiten die Hilfe eines Zahnarztes benötigen, kön-
nen auf der Internetseite www.spn-zahnarztnotdienst.de den 
tagesaktuellen Notdienstplan einsehen.

Notruf und Beratungstelefon für Frauen
Gewalt gegen Frauen: �  116 016
Frauenhaus Guben: �  0160 91306095.

Störungs-Hotline
Gas / Fernwärme: �  03561/ 5081-11
Strom: �  03561/ 5081-10
Wasserversorgung: �  0170 8543497
Straßenbeleuchtung der Stadt Guben: �  03561/ 5193-121
oder online www.stadtwerke-guben.de/stoerungshotline

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Die brandenburgweite Notrufnummer für den Kleintiernot-
dienst lautet 01805-84 37 36.
Unter dieser Nummer ist ganztägig die nächstgelegene Be-
reitschaftspraxis zu erreichen.

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Die angegebenen Apotheken sind von 08:00 bis 08:00 Uhr des 
Folgetages dienstbereit.
10.04.2026 Apotheke am Goethepark, 0355 4869092, 

Franz-Mehring-Straße 12, 03046 Cottbus
11.04.2026 Rosen-Apotheke, 03562 2021, 

Friedrichplatz 2, 03149 Forst (Lausitz)
12.04.2026 Neiße-Apotheke, 03561 43891, 

Berliner Straße 13/16, 03172 Guben
13.04.2026 Magistral-Apotheke, 03364 43215, 

Lindenallee 13, 15890 Eisenhüttenstadt
14.04.2026 Alexander-Tschirch-Apotheke, 03561 2387, 

Karl-Marx-Straße 52/54, 03172 Guben
15.04.2026 Apotheke im City-Center, 03364 413545, 

Nordpassage 1, 15890 Eisenhüttenstadt
16.04.2026 Paracelsus-Apotheke, 0355 871632, 

Zuschka 37, 03044 Cottbus
17.04.2026 Fuchs-Apotheke, 03561 520 62, 

Klaus-Herrmann-Straße 19, 03172 Guben
18.04.2026 Apotheke Cottbuser Straße, 03562 6433, 

Cottbuser Straße 26, 03149 Forst (Lausitz)
19.04.2026 Apotheke im Cottbus-Center, 0355 872961, 

Sielower Chaussee 38, 03044 Cottbus
20.04.2026 Altstadt-Apotheke, 03364 2997, 

Königstraße 56, 15890 Eisenhüttenstadt
21.04.2026 Stadt-Apotheke, 03561 2430, 

Berliner Straße 43/44, 03172 Guben
22.04.2026 Punkt-Apotheke, 03364 751075, 

Fürstenberger Straße 1 A, 15890 Eisenhüttenstadt
23.04.2026 City Apotheke im Blechen Carré, 0355 6202965, 

Karl-Liebknecht-Straße 136, 03046 Cottbus
24.04.2026 Apotheke in der Spree Galerie, 0355 4946960, 

Karl-Marx-Straße 68, 03044 Cottbus
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Kleiderkammer Guben
Die Kleiderkammer Guben befindet sich in der Friedrich-
Engels-Str. 67. Die Kleiderkammer ist Dienstag und Donnerstag 
jeweils von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr geöffnet.
Was gibt es in den Kleiderkammern?
•	 zeitgemäße Bekleidung, gut erhaltene Kleider, Hosen, Ja-

cken und Mäntel, Schuhe und Stiefel für Sommer & Winter, 
Wäsche, Bettzeug und Decken

Wer erhält Kleidung?
•	 Sozialhilfeempfänger, Nichtsesshafte, Flüchtlinge, Rentner 

und Menschen in akuten Notlagen

Blutspendetermine
•	 30.04.2026, 15:00 - 19:00 Uhr,  

Alte Färberei, Friedrich-Wilke-Platz, Guben
•	 26.05.2026, 15:00 - 19:00 Uhr,  

Kulturzentrum Oberprucke Guben, Friedrich-Schiller-Str. 16c

Kirchliche Nachrichten

Freikirche der  
Siebenten-Tags-Adventisten
Adventgemeinde Guben, 
Dr.-Ayrer-Str. 18, Friedenskirche,
https://guben.adventisten.de

Gottesdienst mit Kinderbetreuung jeden Samstag, 
Beginn: 09:30 Uhr

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Guben (Baptisten), 
Dr.-Ayrer-Str. 18, Gemeinde-
zentrum Friedenskirche
regelmäßige Wochenveranstaltungen:

Gottesdienst Sonntag, 10:30 Uhr
Seniorentanz im Sitzen Donnerstag, 10:15 Uhr - 11:15 Uhr
Seniorentanz Donnerstag, 15:00 Uhr - 16:30 Uhr

Katholische Pfarrei Beata Maria  
Virgo Neuzelle - Kirchort Guben,
Sprucker Straße 85

Die Pfarrei Guben ist seit dem 22. Februar 2026 der Pfarrei Neu-
zelle angegliedert.
•	 Sonntagsmesse: 8:30 Uhr Heilige Messe, Kirche,  

Rosenweg 14
•	 Wochentagsmesse: 1., 2. und 3. Donnerstag im Monat,  

8:30 Uhr, Kapelle des Pfarrhauses, Sprucker Straße 85
•	 Wort-Gottes-Feier: Freitag, 18:30 Uhr,  

Kapelle des Pfarrhauses, Sprucker Straße 85
•	 Eucharistische Anbetung: Freitag um ca. 19:00 Uhr  

(nach der Wort-Gottes-Feier) in der Kapelle
Termine finden Sie auch online unter 
www.katholische-kirche-guben.de

25.04.2026 Hufeland-Apotheke, 03562 7107, 
Amtstraße 13, 03149 Forst (Lausitz)

26.04.2026 Schiller-Apotheke, 03561 540727, 
Friedrich-Schiller-Straße 5 d, 03172 Guben

27.04.2026 Festungs-Apotheke, 035601 30249, 
Mittelstraße 5/6, 03185 Peitz

28.04.2026 Rosen-Apotheke, 03364 61384, 
Inselblick 14, 15890 Eisenhüttenstadt

29.04.2026 Die Passagen Apotheke, 0355 478040, 
Vetschauer Straße 10, 03048 Cottbus

30.04.2026 Apotheke am Goethepark, 0355 4869092, 
Franz-Mehring-Straße 12, 03046 Cottbus

01.05.2026 Rosen-Apotheke, 03562 2021, 
Friedrichplatz 2, 03149 Forst (Lausitz)

02.05.2026 Neiße-Apotheke, 03561 43891, 
Berliner Straße 13/16, 03172 Guben

03.05.2026 Magistral-Apotheke, 03364 43215, 
Lindenallee 13, 15890 Eisenhüttenstadt

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Niederlausitz e. V.
Geschäftsstelle Guben, 
Kaltenborner Str. 96, Tel. 03561 62811-0, 
E-Mail: guben@drk-niederlausitz.de, www.drk-niederlausitz.de
Wir bieten:
•	 Schwangerschaftsberatung
•	 SEKIZ – Dein Selbsthilfebüro
•	 Frauenberatungsstelle / Frauenhaus
•	 Aus- und Weiterbildungen in der Ersten Hilfe
•	 Schuldner- und Insolvenzberatung
•	 Seniorenprogramm der DRK-Begegnungsstätte

Selbsthilfebüro
Tel.: 03561 6281115, Frau Garzke, 
E-Mail: sekiz-spn@drk-niederlausitz.de, 
Kaltenborner Str. 96, 03172 Guben
•	 Selbsthilfegruppe Wechseljahre im Aufbau
Die Zeit rund um die Wechseljahre kann körperlich und emotio-
nal ganz schön fordern. Austausch und gegenseitige Unterstüt-
zung können entlasten. Wir freuen uns über weitere Interessier-
te für einen offenen, respektvollen und vertraulichen Austausch. 
Wenn du dich angesprochen fühlst, melde dich gern.
•	 Trauercafé – Raum für Begegnung und Gespräch
Den Abschied von einem geliebten Menschen zu verarbeiten, 
ist schmerzhaft und verlangt nach einem Ort, an dem Trauer 
Raum findet.
In ruhiger Atmosphäre bei einer Tasse Kaffee laden wir Sie herz-
lich ein, sich mit anderen Betroffenen auszutauschen. In unse-
rem Café dürfen Sie ganz Sie selbst sein, Sie dürfen weinen und 
auch lachen. Tanken Sie bei uns Mut und Kraft, um neue Schrit-
te ins Leben zu wagen.
Treffpunkt: jeder 1. Freitag im Monat, 14:30 Uhr
Ort: DRK, Kaltenborner Str. 96, 03172 Guben

Seniorenprogramm der DRK-Begegnungsstätte
•	 Montag, 13:30 - 14:30 Uhr – Seniorensport
•	 Dienstag, 14:00 - 16:00 Uhr – Senioren-Spielenachmittag
•	 Donnerstag, 13:30 - 15:30 Uhr – Handarbeits- Strickgruppe
Im Rahmen des Projekts „Pflege vor Ort“ bieten wir Begleitung 
bei Arztbesuchen und Behördengängen, Unterstützung beim 
Einkauf, Hilfe im Haushalt, gemeinsame Spaziergänge uvm.

Melden Sie sich gerne bei Frau Fanghänel un-
ter der Telefonnummer 03561 6281160 oder  
per E-Mail an 
begegnungszentrum@drk-niederlausitz.de.
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Evangelische Kirchengemeinde, 
Kirchstraße 2, Region Guben 
www.kirche-guben.de

•	 12.04.2026, 10:30 Uhr, Gottesdienst, Klosterkirche
•	 19.04.2026, 10:30 Uhr, Gottesdienst Klosterkirche
•	 26.04.2026, 10:30 Uhr, Gottesdienst Klosterkirche
•	 26.04.2026, 15:00 Uhr, MUSIKSCHULEN ÖFFNEN KIRCHEN 

Klosterkirche
•	 03.05.2026, 10:30 Uhr, Zentral-/Kantaten-Gottesdienst 

Klosterkirche
•	 09.05.2026, 17:00 Uhr, KONZERT für ORGEL & JAZZ-TROM-

PETE Klosterkirche

Heilsarmee Guben, 
Brandenburgischer Ring 55

•	 jeden Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst
•	 jeden Donnerstag 10:00 Uhr Bibelstunde
•	 jeden 1. Donnerstag im Monat 09:00 Uhr Frauenfrühstück 

18:00 Uhr Männerkreis
Second Hand Shop geöffnet Montag, Mittwoch 09:00 - 11:00 
Uhr, Dienstag, Donnerstag 14:00 - 16:00 Uhr. Günstige Kleidung 
für Kinder und Erwachsene, teilweise sogar neu.

Selbstständige Evangelisch- 
Lutherische Kirche, Gemeinde  
Des Guten Hirten Guben, 

Berliner Straße, Ecke Straupitzstraße

Gottesdienst sonntäglich 9:30 Uhr in der Kirche Des Guten Hirten
Regelmäßige Termine:
•	 Bibelstunde und Gesprächskreis sind jeweils einmal im 

Monat
•	 Gottesdiensttermine können Sie u.a. auf der Website der 

Gemeinde www.selk-guben.de erfahren
•	 Der Posaunenchor probt wöchentlich um 19:45 Uhr (Lei-

tung Matthias Reffke) jeweils im „Tagungszentrum“ des Di-
akoniekrankenhauses Naemi-Wilke Guben, Zugang auch 
über den Küchenhof. Neue Bläser sind herzlich willkommen!

•	 12.04.2026, 09:30 Uhr, Abendmahlsgottesdienst
•	 19.04.2026, 09:30 Uhr, Predigtgottesdienst
•	 26.04.2026, 09:30 Uhr, Beichtfeier
•	 26.04.2026, 10:00 Uhr, Abendmahlsgottesdienst
•	 03.05.2026, 09:30 Uhr, Predigtgottesdienst
•	 10.05.2026, 09:30 Uhr, Abendmahlsgottesdienst
Weitere Informationen können per E-Mail über das Pfarramt, 
guben@selk.de oder über Matthias Reffke, reffke-technik@nae-
mi-wilke-stift.de erfragt werden.

Anzeige(n)


